
 

PFARRBRIEF  
 

der Pfarre 
 

St. Marienkirchen/P. 
 

 
 
  Folge 150        Fastenzeit/Ostern 2018 

 
 
 
 
 

DIE 40-TÄGIGE FASTENZEIT („ÖSTERLICHE BUSSZEIT“) 
 

Aschermittwoch – Beginn der Fastenzeit,  
Mittwoch, 14. Februar,  
10.30 Uhr: Schülergottesdienst mit Erteilung des Aschenkreuzes 
19.00 Uhr: Abendmesse mit Erteilung des Aschenkreuzes 

 

Schülermesse 
Jeden Dienstag um 6.50 Uhr (wenn nicht anders am Sonntag vorher vermeldet)  

 

 
Kreuzwegandachten 

An folgenden vier Freitagen in der Fastenzeit laden wir herzlich zur Mitfeier 
der Kreuzwegandacht ein: am 16. Februar, 9. März, 16. März, 23. März 
(gestaltet von den Firmlingen) - jeweils um 19.00 Uhr in unserer Pfarrkirche. 
 

 
Bußgottesdienst in unserer Pfarrkirche 

Dienstag (nach dem 4. Fastensonntag), 13. März, 19.30 Uhr  
 

Beicht- und Aussprachegelegenheit 
• jeden Mittwoch und Herz-Jesu-Freitag eine halbe Stunde vor Beginn der Abendmesse  

Die Abendmesse beginnt um 19.00 Uhr. Im Falle eines Begräbnisses entfallen 
Beichtgelegenheit und Abendmesse. 

• am Mittwoch (nach dem 4. Fastensonntag), 14. März, ab 18.00 Uhr (bis nach der 
Abendmesse) bei Pfarrer Joseph Anton Ilk, dem früheren Pfarrer von Alkoven. Wir 
laden ganz besonders ein, diese Gelegenheit zur Aussprache und Beichte zu nützen.  

• in der Karwoche: am Montag bis Mittwoch (26. – 28. Marz) vor der Frühmesse, d.h. von 
7.00 bis 7.30 Uhr. 

 

Hauskommunion 
Ältere oder kranke Leute, die zu Ostern nicht zur Kirche kommen können und die 
Kommunion zu Hause empfangen möchten, mögen dies bitte dem Herrn Pfarrer 
mitteilen bzw. ersuchen wir die Angehörigen, dies zu tun (Tel.47003).  

 



Aus den Pfarrmatriken 
 

 
Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 

 
21. 01. 2018 HANNAH und SOPHIE Kürbisch, Klause 23 
 

 
 
In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen: 
 

 

27. 11. 2017 Gottfried Hintersteininger (80), Wieshof 12 

02. 12. 2017  David Bernkopf (26), Bad Schallerbach bzw. Weberberg 44 

10. 12. 2017   Grete Wühl (76), Unterfreundorf 16 

18. 12. 2017   Franz Geiselmayr (85), Bergmannsiedlung 17 

02. 01. 2018   Johann Alois Kaltenberger (83), Bergmannsiedlung 21 

09. 01. 2018   Agnes Brunmair (85), Lengau 37 

15. 01. 2018   Theresia Doppler (87), Westerberg 13 

15. 01. 2018   Aloisia Neubacher (85), Polsenz 7 

20. 01. 2018   Gertrude Mayrhofer (63), Lengau 40 

 
Die nächsten Krankengottesdienste: 
 

• Herz-Jesu-Freitag, 2. März, 19.00 Uhr  

• Herz-Jesu-Freitag, 6. April, 19.30 Uhr (Sommerzeit!) 
 

jeweils eine halbe Stunde vorher stille eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit,  
im Rahmen der Messfeier Spendung der Krankensalbung 
 
 

KANZLEISTUNDEN - Pfarramt 
 

Dienstag 18.00 -19.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr 

 
Pfarramt Tel. 07249/47003 

Mailadresse der Pfarre: pfarre.stmarienkirchen.polsenz@dioezese-linz.at 
Mailadresse des Pfarrers (privat): Josef.e.pfarrhof@ef1.at 

 
 

 

„Da kann man nichts machen, ist der gottloseste aller Sätze“ 
(Dorothee Sölle, evangelische Theologin und Dichterin) 
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Das Katholische Bildungswerk lädt herzlich ein 
zum Vortrag 

 
 

WARUM LÄSST DER GUTE GOTT UNS LEIDEN? 
 

 
 
 
 
 

(Bildnachweis: Paul Georg 
Meister, pixelio.de) 

 
 

Leiden im Leben ist ungeheuer vielfältig. Die einen überfällt es plötzlich, andere müssen sich 
auf einen langen Leidensweg einstellen. Oft taucht die Frage auf: 'Warum lässt Gott das zu?' 
Fertige Antworten gibt es nicht. Die Hilflosigkeit von Leidenden und Trauernden gilt es 
auszuhalten und mitzugehen. Der Glaube und das biblische Buch Hiob können dabei eine Hilfe 
sein.  

                           Vortragende:   Mag. Martha Leonhartsberger, Theologin 
 

Dienstag, 27. Februar 2018, 19:30 Uhr 
Pfarrheim St. Marienkirchen 

 

Eintritt: € 3,- 
 

 

Goldhauben- und Trachtengruppe 
lädt ein zum 

Frühstückscafé  
 

am Palmsonntag, 25. März 2018 
8.00 Uhr  bis 12.00 Uhr im Pfarrheim 

 
Kaffee und hausgemachte Mehlspeisen, Ostereier 

Palmbuschenverkauf im Pfarrheim und vor der Kirche 

Wir freuen uns über zahlreichen Besuch! 
 
 

Buchsbaum und andere Koniferen gesucht! 

Sollte jemand die genannten Sträucher wegschneiden (können), wir brauchen dringend solche 
Zweige. Bitte meldet euch bei Birgit Lindinger- Brandl Anni (Tel. 47021). Danke schon im 
Voraus! 

 



 

 NEUES VON DER ST. MARIENKIRCHEN/P. 

 

TEILEN SPENDET ZUKUNFT 
Gutes Leben heißt Arbeit und Verantwortung teilen 
 
Am zweiten Fastensonntag, den 25. Februar laden die kfb-Frauen gemeinsam mit den 
Firmlingen ab 10 Uhr zum beliebten Suppenessen im Pfarrheim ein. Stärken Sie sich mit einer 
unserer kräftigen und wohlschmeckenden Suppen und spenden Sie für die Aktion 
Familienfasttag! 

 
 
Die Aktion Familienfasttag fördert rund 100 Frauen-Projekte in Asien, Lateinamerika und Afrika. 
Frauen erfahren, dass sie Rechte haben: auf Bildung, auf Gesundheit, auf ein Leben ohne Gewalt, 
auf faire Arbeitsbedingungen und politische wie ökonomische Teilhabe.  
Nach Jahrzehnten kriegerischer Auseinandersetzungen in Kolumbien ist seit Herbst 2016 ein 
Friedensvertrag wirksam. Doch das Land ist nach wie vor von Gewalt geprägt. Frauen und 
Mädchen erleben auch Gewalt in der Familie, ein Nährboden dafür sind der weit verbreitete 
Machismus sowie die allgemeine Geringschätzung und Abwertung von Frauen in der 
Öffentlichkeit.  
Die Partnerorganisation der Aktion Familienfasttag „Vamos mujer“ setzt sich für eine 
Veränderung des gesellschaftlichen Bildes von Frauen ein, für eine Stärkung des 
Selbstwertgefühls und der Selbstorganisation von Frauen. Damit bringt sie eine weibliche 
Perspektive in den aktuellen Friedensprozess ein, denn „ohne Frauen-rechte kein Frieden“.  
Die Bäuerin Marta Sofia Alvarez (die ältere der beiden Frauen auf dem diesjährigen Plakat der 
Aktion Familienfasttag) ist schon lange bei „Vamos mujer“. Gemeinsam mit anderen Frauen ist 
sie in einer Genossenschaft organisiert, die landwirtschaftliche Produkte hervorbringt, 
verarbeitet und vermarktet. Startgeld für die Genossenschaft war ein Mikrokredit von „Vamos 
mujer“:  „Im Gegensatz zu früher entscheiden wir jetzt selbst, haben unser eigenes Geld in der 
Tasche und sind autonom“, so Alvarez. Ihre Arbeit als Bäuerin versteht sie als „Friedensarbeit“: 
„Wir machen Frieden, indem wir anpflanzen, denn aus Hunger entsteht Krieg. Und wir leisten 
Widerstand gegen Gewalt, indem wir aus unserer Gegend nicht weggehen“.  
 



Der Sohn von Alvarez ist auf eine Anti-Personen-Mine 
getreten und hat dabei sein Augenlicht und einen Fuß 
verloren. Zu bleiben, die Erde zu bewirtschaften und 
das selbstbestimmt als Frau zu tun, ist für Alvarez ein 
ganz persönlicher Beitrag zum Aufbau von Frieden, 
Versöhnung und Gerechtigkeit. Momentan engagiert 
sich die Bäuerin auch in einem regionalen 
Bildungsprozess: „Gemeinsam mit anderen Frauen 
gebe ich weiter, was ich bei Vamos mujer gelernt habe“.  
 
Zum Familienfasttag am Freitag vor dem 
2. Fastensonntag lädt die Katholische Frauenbewegung 
(kfb) bereits seit 1958 ein. Fasten ist weniger eine Frage 
der religiösen Vorschriften als der Freiheit und 
Verantwortung. Es bedeutet einen Verzicht, zu dem wir 
uns überwinden müssen. Das kann anregen zur 
kritischen Prüfung der eigenen Bedürfnisse und öffnet 
den Blick für die Bedürfnisse anderer. So führt Fasten 
zum – wirklichen – Teilen: vom Eigenen abgeben, damit andere über mehr Mittel zum Leben 
verfügen. Darum sammeln Tausende kfb-Frauen unter dem Slogan „teilen spendet zukunft“ in 
den Pfarren und bei Suppenessen während der Fastenzeit für benachteiligte Frauen in Asien, 
Lateinamerika und Afrika. Teilen ist der Ausdruck ihrer Solidarität. 
Unterstützen Sie die Aktion Familienfasttag und benachteiligte Frauen in Asien, Lateinamerika 
und Afrika! Kommen Sie zum Suppenessen, spenden Sie bei den Gottesdiensten und nützen Sie 
die Möglichkeit einer online-Spende unter www.teilen.at/spenden! 
Spendenkonto: Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung: 
IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000 BIC: GIBAATWWXXX 
Die Aktion Familienfasttag trägt das Österreichische Spendengütesiegel. Ihre Spende ist 
steuerlich absetzbar! 
 

Die kfb freut sich auf zahlreichen Besuch und bedankt sich bei allen, die diese Aktion 
unterstützen! 
 

❖ KRIMI-NACHT IM SCHLOSS PUCHBERG MIT ANDREAS GRUBER 
 
Am Donnerstag, den 1. März besuchen wir gemeinsam die Krimi-Nacht in Schloss Puchberg. 
Andreas Gruber liest aus seinem 4. Thriller um Maarten S. Snejder und Sabine Nemez 
„Todesreigen“, der Samareiner Klaus Dickbauer begleitet die Veranstaltung mit dem Saxophon. 
 
Anmeldung bis 11. 2. bei Siglinde Hollnsteiner (Tel: 47774 oder 0650/4777402) 
Kosten: € 18,- inkl. eines Getränkes. Abfahrt ist um 18.30 Uhr beim Kirchenparkplatz! 
 

❖ Frauenbildungstage 2018 – „Voll Macht zum Leben“ 
 
„Voll Macht zum Leben“ ist ein Aufruf an uns Frauen, den eigenen Alltag lebendig zu gestalten, 
selbst kraftvoll aufzutreten und sich dem eigenen Leben lebensfroh und mit offenen Armen zu 
stellen. 
 

http://www.teilen.at/spenden


Wir werden beim Frauenbildungstag 2018 ermutigt, die 
eigene Macht und die eigenen Stärken zu erkennen 
und weiterzuentwickeln. Der Blick auf mächtige Frauen 
vor uns lässt uns deren Macht als elementare 
schöpferische Kraft verstehen. 
Frauen aus Tibet sagen uns: „Sei dir deiner Kräfte, 
Bedürfnisse und Möglichkeiten bewusst, dann wirst du 
auf dem Weg, den du beschreitest, immer GefährtInnen 
haben.“ 
 

Alle Frauen sind herzlich eingeladen! Es ist keine 
Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei. 
 
 

Im Dekanat Eferding findet der Frauenbildungstag am 
Dienstag, den 13. März um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum Eferding statt. Die Referentin an diesem 
Abend ist Lydia Neunhäuserer. Treffpunkt für die gemeinsame Abfahrt ist um 18.30 Uhr beim 
Kirchenparkplatz! 
 

❖ Exkursion Gourmetfein-Leberkäse 
 

Am Freitag, den 13. April werfen wir einen eindrucksvollen Blick hinter 
die Kulissen von gourmetfein. Bei einer ca. einstündigen Führung 
lernen wir die Welt des Leberkäses kennen und probieren im 
Anschluss daran die verschiedensten Leberkäsesorten bei einer 
g'schmackigen Leberkäse-Jause im hauseigenen Kulinarium. 
Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldung bis 6. 4. bei Martina Scharinger (Tel: 47264); Kosten:  
€ 5,- (für Führung und Jause); Abfahrt ist um 14.00 Uhr beim Kirchenparkplatz 
 

❖ Einladung zur Katharinafeier 
 

Die Hl. Katharina von Siena ist seit April 2014 die Patronin und 
Weggefährtin der Katholischen Frauenbewegung. Ihr Gedenktag, der 29. 
April, wird zum Frauentag in der Katholischen Kirche. Wie Katharina wollen 
wir zu aktuellen Themen Stellung nehmen und „in die Kirche und in die 
Welt hineinreden“. Rund um diesen Gedenktag gibt jedes Jahr eine 
Katharinafeier in der Diözese Linz. Heuer lädt die kfb am Freitag, den 27. 
April zu einer Feier in Steyr-Ennsleite ein. 

 
Zuvor aber nutzen wir die 
Gelegenheit und begeben uns 
bei einer Stadtführung mit Fr. 
Edith Männer auf 
Entdeckungstour durch die 
1.000jährige Romantikstadt. 
Treffpunkt für die 
gemeinsame Abfahrt ist um 
14.00 Uhr beim Kirchenparkplatz.                                                         Foto: Tourismusverband Steyr 



Wir laden recht herzlich zum 

KREUZWEG der KMB Dekanat Eferding 
am Palmsonntag, 25. März 2018 um 14:30 Uhr 

von der Pfarrkirche Haibach auf den Kalvarienberg Haibach ein.  

Wir gehen den Kreuzweg bei jeder Witterung. 

 
 

JUNGSCHAR 
 

Rückblick: Sternsingen 
Unsere 35 SternsingerInnen konnten heuer beachtliche 8.959,76 € an Spenden sammeln!  

Das Geld geht dieses Jahr nach Mittelamerika, genauer 
gesagt nach Nicaragua, um Kindern und Jugendlichen 
eine bessere Ausbildung ermöglichen zu können. 
Vielen Dank an alle KönigInnen und Sterne, an alle 
SpenderInnen, an alle KöchInnen und an die, die wieder 
die Kleider gewaschen haben! 
Und nicht zuletzt natürlich auch an die, die uns 
aufgemacht und bei dem stürmischen Wetter auf Tee 
und Kekse hineingelassen haben.  
 
 

Termine zum Vormerken 
 

Am 11. März organisieren wir nach Frühmesse und Amt wieder unser 
alljährliches Pfarrcafè, neben einem leckeren Frühstück und Kuchen wird 
auch für Unterhaltung gesorgt. 
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch! 
 

 
Alle Kinder ab 8 Jahren sind außerdem wieder herzlich zu   
unserem Jungschar-Lager eingeladen, bei dem wir dieses 
Jahr von 12. - 18. August Großloiben unsicher machen. Was 
genau wir dieses Mal vorhaben, verraten wir natürlich wie 
üblich noch nicht, aber es lohnt sich in jedem Fall, sich die 
Woche schon einmal im Kalender einzuzeichnen! 
 
 

 
Kleidersammlung 

 

Wir sammeln für bedürftige Menschen in Osteuropa 
gut erhaltene Kleidung, Wäsche, Schuhe, Geschirr, Fahrräder, Spielzeug 
 

Abzugeben am Freitag,    13. April, 14.00 – 18.00 Uhr und  
   Samstag, 14. April,   8.00 – 12.00 Uhr 
bei Maria und Fritz Biermeier, Furth 4 



 

Broschüre über unsere Pfarrkirche 
 
Da die ersten Exemplare der Broschüre über unsere Pfarrkirche, verfasst 
von Herbert Schwarz, von den Lesern gut aufgenommen wurden, ist das 
Büchlein (A5, 56 Seiten, zahlr. Abb., Preis: € 11,-) nachgedruckt worden 
und ab sofort wieder in der Bücherei und im Pfarramt erhältlich.  
 
 
 
 

 
 

„Der Fall Gruber“ 
 

Nach der fulminanten Erstaufführung im 
Linzer Mariendom kommt das Stück nun 
auch am Sonntag 18. März 2018, 17:00 Uhr, 
in der Stadtpfarrkirche Eferding zur 
Aufführung. 
Die Lebensgeschichte des Priesters und 
Reformpädagogen Johann Gruber, die 
immer in Konflikt mit den Obrigkeiten stand 
und im KZ Gusen endete, wird in diesem 
Stück auf die Bühne gebracht.  
Johann Gruber zählt zu den bedeutendsten 
Widerstandskämpfern Österreichs. Er war 
Priester der Diözese Linz und ein 
begnadeter Reformpädagoge des Landes 

Oberösterreich. Als Direktor der Linzer Blindenanstalt wurde er am 10. Mai 1938 wegen seiner 
Ablehnung des Nationalsozialismus und eines angeblichen Sittlichkeitsdelikts von der Gestapo 
verhaftet. 
 

1939 wurde er verurteilt, kam ins Konzentrationslager Dachau und wurde schließlich 1940 ins 
Konzentrationslager Gusen überstellt. Dort wurde er am Karfreitag, den 7. April 1944 vom 
Lagerkommandanten nach tagelanger Folter grausam ermordet. 
 

Johann Gruber war eine herausragende Persönlichkeit, der von den Überlebenden als „Engel in 
der Hölle“ von Gusen verehrt wird und nach Schilderungen der Häftlinge vielen Menschen in 
Gusen das Leben rettete. In der Nachkriegszeit geriet Gruber weitgehend in Vergessenheit.  
Johann Gruber wurde am 7. Jänner 2016 vom Strafgericht Wien vollständig rehabilitiert. 
Der Schriftsteller und Autor Thomas Baum (am 20. April zu Gast in St. Marienkirchen!) hat das 
Stück geschrieben und unter Mitwirkung des Schauspielers und Regisseurs Franz Froschauer 
realisiert. „Der Fall Gruber“ bietet die Möglichkeit, sich mit den zeitgeschichtlichen 
Gegebenheiten auseinanderzusetzen und den Bogen in die Gegenwart zu spannen. 
 
VVK € 19,- / € 10,- (Ermäßigt für Schüler, Lehrlinge und Studenten) gibt es in allen OÖ 
Raiffeisenbanken, auf www.oeticket.com und bei den Mitgliedern des Katholischen 
Bildungswerks Hartkirchen und Eferding. AK € 22,- Freie Platzwahl. 

 

Andreas Pühringer, Tanja Jetzinger, Franz 
Froschauer; Foto: Volker Weihbold 

http://www.oeticket.com/


 

 

 
Am Freitag, den 20. April liest 

der bekannte Linzer Autor von Krimis, Theaterstücken u. Drehbüchern 
 

THOMAS BAUM 
 

aus seinem soeben erschienenen Krimi 

TÖDLICHE FÄLSCHUNG 
Ein Mord im Linzer Kammerorchester 

Aus einem ganz normalen Besuch im Linzer Konzerthaus wird für 
Kommissar Robert Worschädl ein höchst brisanter Fall: Hinter den 
Kulissen wird ein Musiker erdrosselt aufgefunden. Mit einer Saite als 
banalem Mordinstrument. Unbeliebt war er, der Kollege, und die 
Konkurrenz im Orchester ist groß. Aber reicht das aus als Motiv, um ihn 
und sein Instrument für immer zum Schweigen zu bringen? Der 
Hauptverdächtige, sein größter Widersacher, will von dem Mord 
jedenfalls nichts wissen und glaubt an eine hinterhältige Verschwörung. 

Thomas Baum reizt die Spannung bis zum Äußersten aus und liefert einen geschickt 
konstruierten Fall, der ausgezeichnet unterhält und von Linz bis nach Neapel führt! 

Thomas Baum 

geboren 1958 in Linz, begann als Autor mit heftig diskutierten Stücken wie 
"Rauhe Zeiten" und "Kalte Hände".  
Für sein erstes verfilmtes Drehbuch "Im Dunstkreis" erhielt er den Geneva-
Europe Assistance Prize for Television Writing und den Fernsehpreis der 
Österreichischen Volksbildung. Für sein Gesamtwerk wurde er mit dem 
Oberösterreichischen Landeskulturpreis ausgezeichnet.  
Er schrieb Hauptabend-Filme und mehrere Episoden für die Serien "Tatort" 
und "Die Rosenheim-Cops".  
Mit Regisseur Andreas Prochaska verfasste er das Drehbuch zum Kinofilm "In 

3 Tagen bist du tot", der mit dem Silver Méliès for Best European Fantastic Film und dem Golden 
Ticket ausgezeichnet wurde.  
Im Herbst 2015 veröffentlichte er mit "Donau so rot" seinen ersten Kriminalroman, in Kürze 
erscheint im Haymon Verlag mit "Tödliche Fälschung" der zweite Fall des knorrigen Kommissars 
Robert Worschädl. 
Neben seiner Autorentätigkeit arbeitet Baum als Supervisor und Lebens- und Sozialberater und als 
Lehrbeauftragter an der Kunstuniversität Linz. 

Beginn ist um 20.00 Uhr im Mostspitz! 

Freuen Sie sich jetzt schon auf einen spannenden Krimiabend! 
 

 



Viele neue Bücher warten auf Sie: 
 

Joachim Meyerhoff: Die Zweisamkeit der Einzelgänger 

Arno Geiger: Unter der Drachenwand 

Jojo Moyes: Mein Herz in zwei Welten 

Bernhard Schlink: Olga 

Rachel Joyce: Mister Franks fabelhaftes Talent für Harmonie 

Doris Cramer: Die Wolkenfrauen 

Juli Zeh: Leere Herzen 

Lena Greiner: Verschieben Sie die Deutschschularbeit. Mein Sohn hat Geburtstag. 

Sebastian Fitzek: Flugangst 7A 

Tanja Leitsch: Die Rotzlöffel- Republik 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

Vorankündigung: 
 

Am Donnerstag, den 25. Oktober kommt der erfolgreiche und 

mehrfach ausgezeichnete Autor Andreas Gruber nach  

St. Marienkirchen und wird hier seinen neuen Thriller vorstellen, der 

erst im September 2018 erscheinen wird.  

Wir sind also topaktuell! 

 
 

 

 

 
 
 

Preise, Platzkarten: 
 

VVK:    € 10,- 
Abendkasse:   € 12,- 
Kinder  
(bis 14 J.)           €  9,- 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Wenn der Erzengel Gabriel und der Teufel eine Wette laufen haben, kann nur die Familie Rüssel der Grund 
dafür sein. Denn wenn Ferdinand Rüssel und seine Frau Hilda sich unterhalten, lässt eine Lüge nicht lange 
auf sich warten. Dazu kommt noch der spontane Besuch von der „Sekretärin“ Bianca und dem 
aufdringlichen Bernhard. Auch mit einer hinterlistigen Maus gibt es ein Problem, das die Mäusejägerin 
Clara schnell zu beheben versucht. Ein Tag voller Aufregungen und Lügen! 
 

Die Theatergruppe Samarein freut sich auf Ihr Kommen! 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=imgres&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiksNf41f3YAhXNaVAKHRxMCEkQjRx6BAgAEAY&url=http://www.agruber.com/&psig=AOvVaw2R2XBZrbWGycwx3cxzclcJ&ust=1517332436809456


 
 

Termine und Hinweise 
 

 

➢ Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle 
Freitag, 16. März, 13.00 bis 15.00 Uhr in der Pfarrkanzlei (Pfarrhof).  
Bitte nützen Sie diese Gelegenheit und nehmen Sie allfällige Unterlagen zur 
Beitragsregelung sowie die letzte Vorschreibung Ihrer Kirchenbeitragsstelle mit. 
Bei grundlegenden Problemen ist auch der Herr Pfarrer immer gerne zu einem 
Gespräch bereit. Er kann auch manchmal vermittelnd helfen.  
 

➢ Informations- und Vorbereitungsabend für die Firmpaten und –patinnen: 
Dienstag, 10. April, 20 Uhr, Pfarrheim 

 

Firmfeier in unserer Pfarrkirche 
mit Propst Johannes Holzinger vom Stift St. Florian: 
Sonntag, 29. April 2018 
Nähere Informationen im nächsten Pfarrbrief! 

 

➢ Maiandachten 
Für die sonntäglichen Maiandachten suchen wir noch zwei „Herbergsfamilien“, bei 
denen wir die Maiandacht im Freien halten können. Wer dazu einladen möchte, möge 
dies bitte möglichst bald dem Herrn Pfarrer mitteilen. 

 

➢ Erstkommunionfest: 
Donnerstag, Fest „Christi Himmelfahrt“, 10. Mai 2018 

  8.30 Uhr (Hl. Messe) 
  14.30 Uhr (Maiandacht) 
 

➢ Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  Mittwoch, 12. April 2018 
Beiträge jederzeit an: her.schwarz@aon.at 
Dieser Pfarrbrief erscheint eine Woche vor der Firmung, daher ist der Redaktionsschluss 
etwas früher als üblich. Ich ersuche dies zu beachten und die Beiträge rechtzeitig zu 
schicken, 

 

 
Allmächtiger Gott, du schenkst uns die  

heiligen 40 Tage als eine Zeit 
der Umkehr und der Buße. 

Gib uns durch ihre Feier die Gnade, 
dass wir in der Erkenntnis Jesu Christi voranschreiten 

und die Kraft seiner Erlösungstat 
durch ein Leben aus dem Glauben sichtbar machen. 

 

Wir wünschen allen Pfarrangehörigen eine Zeit der Besinnung und Umkehr 
und die rechte Freude der Ostern 

 

Pfarrer, Pfarrgemeinderat und die Redaktion des Pfarrbriefs 
 

mailto:her.schwarz@aon.at


HEILIGE WOCHE 
 

 

PALMSONNTAG (25. März) 
Feier des Einzugs Jesu in Jerusalem 
 07.30 Uhr Frühmesse  
 09.00 Uhr  Palmweihe auf dem Platz vor dem Kriegerdenkmal,  

Palmprozession, „Leidensmesse“.  
Von der Goldhauben- u. Trachtengruppe St. Marienkirchen werden bei 
der Kirche und im Pfarrheim selbst gefertigte Palmbuschen zum Kauf 
angeboten. 

 

Montag, Dienstag, Mittwoch in der Karwoche 
 07.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 07.30 Uhr Hl. Messe 
 

GRÜNDONNERSTAG (29. März) 
 19.30 Uhr Messe vom „Letzten Abendmahl“  
   anschließend nächtliche Anbetung (bis 06.00 Uhr früh) in der 

Ölbergkapelle 
 

KARFREITAG (30. März) 
Man möge diesen Tag als Fasttag begehen! 
 
15.00 Uhr  Liturgische Feier vom Leiden u. Sterben des Herrn 

Kinder mögen dazu wieder ein paar Blumen oder eine   
kleine Stehkerze mitbringen. 

 

KARSAMSTAG (31. März) 
Tag der Grabesruhe Jesu 
Keine liturgische Feier, Gelegenheit zur stillen Anbetung – das 
Allerheiligste befindet sich an diesem Tag im rechten Seitenaltar 

 
OSTERNACHT (31. März, 20.30 Uhr)   

Die Feier der Osternacht beginnt bei Schönwetter vor der Kirche (beim westlichen 
Haupteingang) mit der Segnung des Feuers und der Bereitung der Osterkerze.  
Die Mitfeiernden erhalten zu Beginn der Feier eine kleine „Osterkerze im Glas“. Man 
möge deshalb bitte keine eigenen Kerzen mitbringen und bei der Sammlung in der Kirche 
um 1,50 € mehr in das Opferkörbchen geben.  
Bei Schlechtwetter versammeln wir uns gleich in der Kirche.  
Am Schluss des Gottesdienstes: Segnung der Osterspeisen. 

 

OSTERSONNTAG (1. April) 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
  Wegen der Osternachtsfeier keine Frühmesse! 
09.00 Uhr   Festgottesdienst  

Am Schluss des Gottesdienstes: Segnung der Osterspeisen 
OSTERMONTAG (2. April) 

08.00 (!) Uhr Pfarrgottesdienst 
 


